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Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


8 Der Hofbefiger Rudolf Lickfett in Prauſt ift zum Stellvertreter des Schiedsmanns für 
en Bezirk 14 (Prauſt) gewählt, beſtätigt und verpflichtet worden. 
Danzig, den 2. Februar 1893. 
Der Landrath. 


TW A A 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


ee herzen 
fläch „Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter Paul Fieberg oder Vieberg aus Prauſt, welcher 
tig iſt oder ſich verborgen hält, ift die Unterſuchungshaft wegen gemeinſchaftlichen Dieb⸗ 
ahls verhängt. 
Es wird . i a Inet 0 
liefern. (Li 159/93) denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzu 
Danzig. den 23. Januar 1893. 
\ Der Erſte Staatsanwalt. 
breit, Beſchreibung. Alter: 33 J. Größe: 1,76 m. Statur kräftig. Haare: blond. Geſicht: 
iat iwas geröthet. Bart: ſchwacher Schnurrbart. Gang; träge. Beſondere Kennzeichen: 


v m 5 an. ! a 
zu a Kopf etwas vorgenetgt und hat die Gewohnheit, die Hände viel in den Taſchen 
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3. Kleie⸗Verſteigerung. 
Sonnabend, den 11. Februar 1893, Vormittags 10 Uhr, im Magazin 9 am Kielgrabe 
öffentlicher Verkauf von Roggenkleie, Fußmehl, Brodabfällen, Roggen⸗ und Hafer⸗Spreu. 


Probiant⸗Amt Danzig. 


Nichtamtlicher Theil. 


Arzt-Niederlassung. 


4. Mit dem heutigen Tage habe ich mich als prakt. Arzt in Hohenstein, Weſtpr., nieder 
elaſſen. a a 
er Gratz, pract. Arzt. 


5 Auetion zu Bürgerwieſen. 
Dienſtag, den 14. Februar 1893, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des Hol 


beſitzers Herrn P. Riedler wegen Aufgabe der Wirthſchaft und Abzugs an den Meiſtbietend 
verkaufen: 


3 Pferde, 10 gute Werderkühe, theils tragend, theils friſchmilchend, theils fel 
1 tragende Stärke, 1 fettes Schwein, 1 tragende Sau, 10 Hühner, 1 Phäton 
1 Verdeck und 1 Kaſtenwagen auf Federn, 1 Urbeits wagen. 1 Kaſten⸗ und 1 Arbeite 
schlitten, 1 einſpänn. und 1 Paar Spaziergeſchirre, 1 Paar Arbeitsgeſchirre mit Zu 
behör, 1 Häckſelmaſchine, 1 Rübenſchneider, 1 Landhaken, 1 Kartoffel⸗ u. 1 andere 
Pflug, 2 Eggen, 1 Mangel, 1 Dung, 1 Baumkarre, ½ Scheffelmaaß, 1 Pelz⸗ 
2 wollene Pferdedecken, einige Säcke, diverſe blecherne Milcheimer und Flaſche 
mehrere Tiſche, Stühle, Bettgeſtelle. 2 Satz Geſindebetten, 1 Milchſpind, 1 Me 
kaſten, 2 gr. Kiften, 1 Kommode, ſümmtliches Schmiedehandwerkszeug, ca. 200 C 
Rüben, 20 Ctr. Kartoffeln, ſowie Haus⸗, Küche n⸗ und Stallgeräthe ꝛc. 
Fremdes Vieh darf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich den mir be 
kannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 


F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Röpergaſſe 18. 


0 Linden und Garteneſchen 
kauft D. J. Döring, Holzhandlung, Danzig. Steindamm No. 18. 


— 19 


Auetion zu Oſterwickerbruch. 


Donnerſtag, den 9. Februar 1893, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage der 
Frau Wittwe Kohl wegen Aufgabe der Wirthſchaft an den Meiſtbietenden verkaufen: 
6 Arbeitspferde, darunter 1 tragende Stute, 10 gute Werderkühe, theils hochtrageud, 
theils friſchmilchend, 4 ſprungfähige Bullen, 2 Kuhhocklinge, 1 Ziege, 16 Schweine, 
darunter 1 Eber und mehrere tragende Säue, 3 Bienenſtöcke, 1 Kaſten⸗ u. 2 Arbeits⸗ 
wagen mit Zubehör, 2 Arbeitsſchlitten, 1 Dreſch⸗ und 1 Häckſelmaſchine mit Roß⸗ 
werk, 1 Reinigungsmaſchine, 1 Hungerharke, 1 Erdwalze, 1 Rübenſchneider, 1 Land⸗ 
haken, 5 diverſe Pflüge, 3 Eggen, 4 Schlagbäume, 1 Gang Puffräder, 1 Paar led. 
und 3 Paar halbled. Geſchirre mit Zubehör, 2 Sättel, 1 Heuleine, 1 Heu- und 
1 Torfſpaten, 4 Bracken, 1 Dungkarre und Trage, 10 Getreideſäcke, 2 Ripspläne, 
2 Pferdedecken, 2 Schlittenglocken, Ketten. Mulden, Bütten, Milcheimer, Harken, 
Forken, Senſen, 1 Axt, 1 Glas⸗ und 2 Kleiderſpinde, 1 Wanduhr, 1 Kiſte, 1 Kinder⸗ 
bettgeſtell, 2 Satz Geſindebetten, 2 Tiſche, mehrere Bänke, Haus⸗ u. Küchengeräthe ꝛc. 
Ferner: ca. 150 Gtr. gutes Kuh⸗Vorheu, 50 Str. Rüben, 20 Ctr. blaue Kartoffeln, 12 Schock 
Hafer⸗, 1 Haufen Roggen⸗, 1 Haufen Weizen- und mehrere Haufen Gerſtenſtroh, 
ſowie 1 faft neuen 45“ langen, 32“ breiten Stall aus Steinfachwerk unter Pfannen⸗ 
dach, zum Abbruch. 
Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich 
den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 


F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Röpergaſſe 18. 


8 i Lehrlings⸗Stelle 


findet ein Sohn ordentlicher Eltern in einem größeren Detail-Gefchäft bei freier Station und 


Zuberläffigen perheiratheten Stellmacher 


ſucht von Marien d. 9. Gut Gluckau per Oliva. 


10. Ein Lehrling findet in meinem Colonialwaaren- und Deſtillationsgeſchäft ſofort Stellung 


E. F. Sontowski, Danzig, Hausthor 5. 


u. Deck⸗Anzei e. 


Der ſchwarzbraune Hengſt „Orpheus“, ſchwerer rbeitsſchla i 
” 7 8, deckt ltäglich 8 Uhr früh 
Belunde Stuten gegen 11 e Dede und Staligeld in Meinhof per Prauft 
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